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Aus dem Badener Höhengebiet.
^»mmersonne ! — Gute Verkehrsmöglichkeiten im Bergbereich — Ausflugsgelegenheiten —

Der Sandsee — Silberfuchs farm am Plattig — Obsternte im Tal .

langen Hlegenwochen hat sich die Sonne
"Kmehr sieghaft behauptet. Man fühlt sich wie

U einem y - - - -

süßten Luft jetzt wieder den makellos blauen
l ® einem Alpdruck befreit, wenn man nach
, « «mm. » Grau und der drückenden schweren
hi»K.->" el , das befreiende lebenbringende Licht
' er den tannenöunklen Schwarzwaldbergen
ulyten sieht und frohe Wanderscharen üegeg-

oie mit einem Male aus den Tiefen der
Jtit

Eo - herausströmen, mit Zupfgeigen und lusti -
ti - Ladern : Sie bringen Freude und Leben in
,,f .? ergwelt, die seit Wochen wie ausgestorbeu
tz1„

EN. Jetzt steht man unmittelbar vor der
j,.

"'wersaison . Die großen Ferien sind vor
WÜi? re und allenthalben, namentlich in Nord-
j^ llchland , rüstet man zur Vakanzreise . Wieder
z,:chan in Erwartung der Fremden , diesmal
tz,, .^ ehr Zuversicht , da cs den Anschein hat , als

doch gar viele , die im letzten Sommer
«7 Ausland reisten und deutsches Geld dort
Üoii,

1SQ &tcn , in dieser Ferienzeit ihre Er -
-Züg auf deutschem Boden suchen .

iöÄ "Kurgebiet der Badener - und Bühler -
iDj .

e > wie sich der Kranz der schönen Berghvtels
di

' . "loben neuerdings zu nennen pflegt, sind
^ wtzten Vorbereitungen zum Empfang der
«»„Zemdcn getroffen . Nicht nur die Jnncn -
s, -k

^.?uung der geräumigen Hotelbetriebe hat
s- überall eine Verschönerung erfahren , son-aauch die Zugangswege und Stege sind aus-

^rt , verbreitert und in beste Verfassung ge-
$ Worden. Mehr denn je muß man heute
bl Eine glänzende Verkehrsmöglichkeit
^ietp k ^ein - Diese kann nun gerade im Gc-

° er Badener Höhe als vortrefflich bezcich -
rden . Der von Frankfurt —Mannheim—

tz-Zlsruhe kommende Kurfremde vermag
s-b. ' ^w Schnellzug bis zur Bahnstation Bühl
mn 100 neue uüd vornehm ausgcstattete
>n ^ ^ hibusse erwarten und aufnehmen und
% « lBer 50 Minuten in das kühle , schar-
bez ozonreiche Hochtannenbereich des. Sand ,
iex Hundseck . des Plättig , der Bühlerhöhe oder
d» .^ >krr« nwies entführen . Die Bergauffahrt
tm

™ das reizvolle Bühlertal , vorbei an Lber -
tet

’ Schindelpeter und am Wicdenfelscn bie-
s>lb

",° ^ weg einen hohen Genuß : erst offenbart
de» mächtig aufstrebende Gebirgskette mit
in i?" ^ 8elagerten Rebhügeln und Obstplantagen^ ren vielfältigen Konturen , bis dann jäh

dichter Tannen - und Föhrenforst und wuchtige
Felsgebilde die Aussicht verschließen : doch als¬
bald , überm Wiedenselsen gegen den Sand und
die Bühlerhöhe zu, eröffnet sich aufs neue das
köstliche Panorama und man erblickt fast unver¬
mittelt von den Rändern der oberen Waldwege
die schauerlichen Abgründe des Bärenstein,
darüber hinweg weit unten die Vorberge und
das fruchtbare Rheintal , im Hintergründe aber
als silbern geschlängeltes Band den Rhein, auf-
flimmernö in der Sonne , sich scharf abhebend
aus dem bläulichen Hintergründe im fernen
Westen , wo die Vogesenkämme gerade noch sicht¬
bar sind .

Wer einmal Ruhetage hier oben , in dem stil¬
len Berggebiet der Badcnerhöhe verlebt hat ,
den wird es hierhin stets von neuem ziehen .
Mannigfach wie die Zugänge, sind die Aus¬
flugsmöglichkeiten in dem zwischen 700 und
ÜOO Meter hohen Berggelänöc. Von ^ Bahn¬
station Bühl führen schöne und abwechslungs¬
reiche Pfade über die Windeck zur Höhe. Treff¬
liche Fahrstraßen ziehen längs der Bühlot hin¬
auf zur Sattelhöhe des Sand auf 8llü Meter . Sie
vereinigen sich dort mit den jenseitigen Fahr¬
wegen , die von Baden -Baden über die Bühler -
höhe oder vom Murgtal her über Raumünzach —
Schwarzenbach — Herrenwies heraufkommen .
Vom Sand aus ziehen die Berg - und Waldpfade
nach allen Richtungen, so zur Höhe des Mehlis¬
kopfes und zur turmgekrönten Badener Höhe,
dann nach Herrenwies — einem vorzüglichen
und vielbesuchten Luftkurort in der Einrahmung
dichter Bergtannenwälder gelegen — von hier
zum Ochsenkopf hinauf oder zur Hundseck, die
in 000 Meter als Kreuzungspunkt zu Wander¬
fahrten ins Hornisgrinde - und Hochkopfgebiet
angesprochcn werden kann . Die Postomnibusse
von Bühlertal oder von Baden beenden vor den
Toren des umfangreichen , komfortablen Kur¬
hauses ihre Fahrt .
.. Inmitten der unendlichen Tannensorste um¬
fängt einem eine köstlich - feierliche Stille . Man
ist von dem Odem der Tausenden von starren,
stämmigen Hochtannen , Föhren und Kiefern
förmlich benommen. Das dichte Tannengestrüpp
läßt nur hin und wieder Licht - und Ausblicke
zu : wo aber solche sich treffen, da verlockt von
neuem die prächtige Szenerie : Weit unten
fruchtbares, liebliches Ackerland im Sonnen¬

glanz , sich anschmiegend an die sonnenbeschiene¬
nen Weinhügel, dazwischen, in mittlerer Höhen¬
lage , die romantischen Wasserstürze der Gertel¬
bach , schließlich droben , zu Füßen der allgewal¬
tigen „Bergköpfe " schöngezackte , aber wild aus¬
schauende Felswände und Schroffen , wie der
Falken- , Föhren - und Wieöenfelsen , jene bezeich¬
nenden Riesenfindlinge und verwitterten , moos¬
bewachsenen gigantischen Stcinblöcke .

Unfern dem von Tannen umrauschten Kur¬
hotel Sand zieht ein idyllischer Waldpfad hin¬
ab zum Sandsee . An lauschiger , verschwie¬
gener Stelle verbirgt er sich mitten zwischen den
himmelhoch ragenden uralten Föhren , die hier
besonders eng und schmiegsam stehen. Diesen
kleinen Bergsee haben die Kurhotels der Bade¬
ner- und Bühlerhöhe gemeinsam ausgebaut und
keine Mittel gescheut , um hier ein besonders
reizvolles Waldstilleben zu schaffen . Ein nied¬
licher Usersteg führt rings um den düster aus¬
schauenden, da und dort mit Schilf bestandenen
See herum und zahlreiche Bänke laden zu still¬
einsamer Rast . Auch kleine Nachen hat man be¬
reitgestellt und in der Hauptsaison wird man
Gelegenheit- zu allerliebsten Bootfahrten haben .
Für die Kurgäste des Badenerhöhengebietes
wird der Sanösee künftig gewiß ein besonder -
beliebtes Stelldichein werden!

Eine andere Ucberraschung bietet sich beim alt¬
bekannten, vielfrequentierten Kurhotel Plät¬
tig . Angesichts des Interesses , das der Sil¬
bers » chszucht in weiten Kreisen entgegenge -
bracht wird, haben es sich die Besitzer des Kur¬
hauses nicht nehmen lassen, dieser neuen Indu¬
strie auch hier im Schwarzwald Eingang zu
verschaffen . Die erste Farm wurde etwa vor
Jahresfrist unmittelbar hinter dem Kurhausc
Plättig gegründet. Idyllisch am oberen Wald¬
rand in der Einrahmung prachtvoller Hochtan¬
nenschonungen gelegen , werden hier für diese
Silberfuchsfarm alle Anforderungen und klima¬
tischen Bedingungen erfüllt , die ein derartiges
Unternehmen erheischt. Diese außerordentlich
teueren und wertvollen Tiere , die teilweise aus
den Vogesen , teilweise unmittelbar aus Nord¬
amerika eingeführt wurden, haben sich auf der
Plättigfarm bestens eingewöhnt und sind bei
trefflichem Wohlbefinden. Die Besichtigung der
Farm ist Interessenten von Ende Mai an vis
im Dezember gestattet , während zu der übrigen
Zeit im Jntereffe der Zucht jeder Besuch von
der Farm ferngehalten werden muß .

Die Krönung des Hotelkranzes im Badener¬
höhengebiet bildet der Kurort Bühlerhöhe
selbst. Nur wenige Minuten vom Plättig ent¬
fernt, erscheint im Windschutz gelegen das große
und mächtige Sanatorium mit dem freien, offe¬

nen Blick nach dem milden Rheintal : weiter
oben laden die vornehmen und großzügigen
Räume und Hallen des Kurhotels zu längerem
Aufenthalt. Wenn auch bisher der Besuch die¬
ser idealen Erholungsstätten schwächer als iu
den Vorjahren war . so hofft man hier auf eine
umso bessere Hauptsaison . Bühlerhöhe, der
Name hat bereits Klang nicht nur im engeren
Heimatland, sondern weit über die Grenzen
hinaus und jetzt schon bildet dieser hochgelegene
Luftkurort gern ein Sammelplatz der inter¬
nationalen Welt, zumal ja auch die unmittelbare
Kraftwagenverbinbung mit der Weltbäderstadt
Baden- Baden eine ausnehmend gute geworden
ist.

Während sich so droben, in dem 800 Meter -Re¬
vier der verschiedenen Kurgebiete, allmählich die
Fremden zu körperlicher Ausspannung und
Stärkung einfinden, entwickelt sich unmittelbar
am Fuße dieser Bergwelt ein gar emsiges ge¬
schäftliches Leben und Treiben . Eben hat da
drunten im Bühlertal die große Ernte ihren
Anfang genommen . Aus allen Gegenden
Deutschlands sind die Aufkäufer der köstlichen
Beerenfrüchte eingetroffen und nun steht gar
schon die Steinobsternte vor der Türe . Nicht
umsonst gilt das Bühlertal bis hinauf zur Or -
tenau als das „goldene Land " . Obst- und Wein¬
bau stehen hier auf hochentwickelter Stufe und
insbesondere ist es das Tal der Büllot , wo der
Obstscgen seinesgleichen sucht .

Gedeihen hier doch alle Obstarten vom edel¬
sten ersten Frühobst bis zum letzten Spätobst.
Der Bühler Bezirk ist aber besonders die Hei¬
mat der weithin berühmten Bühler Früh -
zwetschgen , deren Massenkultur ein Faktor
von großer volkswirtschaftlicher Bedeutung für
das mittlere Baden geworden ist . Von Jahr
zu Jahr steigert sich der Versand in ungeahnter
Weise, so daß die Reichsbahn genötigt ist, zur
Zeit der Haupternte ganze Extrazügc mit Büh¬
ler Friihzwctschgen ab Station Bühl einzulegeu.
Diese Extrazüge mit der köstlichen , süßen Frucht
gehen von einer großzügig angelegten Versand¬
anlage aus , um den vom Himmel gewährten
Erntesegen auf weite Länderstriche des Reiches
zu verteilen und auch ausländische Märkte da¬
mit zu versorgen. Das gesamte Geschäftsleben
des Erntegebietes steht vom Juni bis Septem¬
ber im Zeichen des Obstverkehrs und der Ge¬
samtumsatz der Bühl benachbarten fünf Eisen¬
bahnstationen Achern , Ottersweier Sinsheim
und Steinbach einschließlich Bühl beträgt an
Frühzwetschgen allein oft mehr als 200 000

'
Zent¬ner . Wenn die Kauflust rege ist , beziffern sich

die Einnahmen auf weit über eine Million
Mark.

Ntfeiuenswerle Bäder, Sommerfrisdien, Heilanstalten, Hotels, Gastiidfe, Kaifees u. Pensionen

ü Baden -Baden
Albte!

und Laubwäldern um-
J ?vTeDea lieblichesTal zwischen Ett-

Wort HerrenaJb. Bekannte Luft-
d.Alk *? • Sommerfrischen beiderseits- Bahnverb. Karlsrnhe-Herrenalb

, Uogelsairc Ettlingen
4lbt*ikU*?n von Station Holzhof der

ria v Beliebtester Ausflugspuukt
Auf jjjifgihe aus. UmfassenderAusblick^einebeneund Vogesen , Große

Säle Vereine . Garten Be-
kreuJv̂ le Küche . ReineWeine. Hutten-

tiöK ' Kaffee Kuchen . - Tel . 133
Geschwister Kapferer .

Marxzell
uuftfturhaus »Sifiönhlidt«
a '

» i!$1£ are Haltestelle <i . AJbtalbahn
nJif*t am Tannenwaldgelegen^anntgute Küche , Weine und

Fremdenzimmer
jjj Pensionspreis 6 Mark

: Ludwig Xcuer

fteichenhacli
^ üs,Pensioii u . Metzgerei

„ „
»Zur Krone«

^rste. ^5!?p1wn 284 Ettlingen
* auL ältestes Haus am Platze
J -Weinft JfeJtannt gute Küche

ftnc l̂ner u . Schrempp -Biere
b^ ei errtftNebenzimmer

L.
"2 f.Vereine bestgeeignetPension von 5 Mk. an — Bad

Ferdinand Därsching' - --
Pension n .Metzgerei

$ itek .
»Zur Sonne«

« khenbnk B&uptatraße Busenbach —
a 'ü<Fe*e^ en - Schöne Fremden -

^ tev "̂ OLes u .ldeines Nebenzimmer
^*oße/ *£i^ gung — Gedeckte Terrasse

Und ^ ^ umiger Saal , für Vereine
Au sflügler bestempfohlen

. ?iŜ ?*ne »ff-Schremppbiere
^ •24n t ensi0n Von 5 Mark an

Bttling . Rpr v <i . .i « AidRch

Auto -Hatz
Adlerplatz — Telephon 286
Vermietung erstkl . Luxusautos

Große Garage — Best -
eingericht .Reparaturwerkstätle
Betriebsstoffe — Bereifungen

Gastiiof zum Röhls
Konditorei 'Kaffes-fteinfiuiie

am Marktplatz
Telephon 212

Inh . : Wilhelm Schnurr

.Ein Paradies von Wäldern und Blumen .
Heiße Quellen , hauptsäch! . gegen Gicht ,
Rheuma und Katarrhe. Buntes, inter¬
nationalesBadeleben . TäglichKonzerte
und Theater. Sport aller Art . Kurpro¬
gramm, Schriftenund Auskünfte durch

das Städt. Verkehrsamt

700 m Ü.M. AltbekannterAusflugspunkt
und Sommerfrische, inmitten einzigart.
Tannenforsten. Berühmtealte Kloster¬
ruine u . wildromantische Wasserfälle.
In l l ,2 Stunden von den Bahnstationen
Ottenhofen und Oppenau erreichbar.
Heldendenkmal der gefallenen Krieger

des Schwarzwaldvereins

Einziges großes Kurhaus am Platze
10 Min. von den Wasserfällen entfernt

Du Russelstraße 2. Telephon 1661.
Inh . K . Krieg .

Prima Moninger Biere . Reelle Weine .
Vorzügliche Küche .

Gute Fremdenzimmer2.60. Pension 6

Kur - und Badehaus
Darmstädter Hol

Thermalbäder aus d . Ursprungs -
quelle im Hause . Günstige Pen¬
sionsbedingungen . Lift . Tel . 198
Näheres durch die Verwaltung

Bad -Hotel zum Hirsch
Besteingerichtete Kur-Thermal-

Badeanstalt
120 Zimmer mit fl . Wasser u . Telephon

20 Privat-Thermal-Bäder — Aufzug
Volle Pension von 11—12 Mark
Besitzer : Familie Peter

Kgsiauram »&um nranz«
Gernsbacherstraße 3

inmitten der Stadt gelegen
Bekannt gute bürgerl.Küche
Tel . 815 Bes . : A . Mozer

Baiersbronn
583 m O.M. Am Zusammenfluß der Murg
und des Forbachs. Prachtvolle Lage ,
rings v .HOhenzilgen umgeben . Direkte
Bahnverbindung nach Freudenstadt.
Stützpunkt von Touren nach dem
Euhestein, Hornisgrinde und Kniebis

Gut bürgerliches Haus
Schattige Terrassen. Gute Verpflegung

Pension , mäßige Preise — Garage
Touristen u . Eei senden best, empfohlen
Tel . 24 — Besitzer : Karl IHorlok

Obertal
Gasthof uPension zur Sonne

COOm O.M., Station Baiersbronn
Altbekanntes Haus . Gute Verpflegung
bei mäßigen Preisen. Freund! . Zimmer
Naturweine— Garage — Mäßige Preise

Telephon 1 — Fuhrwerk im Haus
Bes . : Pani Finkbeiner Win .

720m ü .M., Höhenluftkurort, zwischen
Herrenalb und Wildbad

AlteMarkgrafenstadtmit verschiedenenhistor . Sehenswürdigkeiten. Straßen¬
bahnverbindungmit Karlsruhe. Draht-Rings v .herrl .Tannenwäldernumgeben A ann « m e ‘i Drabt'

Sommerfrische und Wintcrsporfplatz SSl ito £el<!??,ne„n-_ * K Turmberg, der östl .die Stadt umschließt
•ÄtfJÄfi !* Kurhaus -ReKr. Gut Schöne*Gemütliches , einzic -es Kaffee SchönsteLage auf dem Turmberg,2Min

vonderBergbahn. Eig. MilchwirtschaftEigene Schlachtung — Vorzügl . KücheMilch , Kaffee , Bier , Wein , Kuchen etc.Pension von 5 Mark an .
Große gemütliche Räume

und Gartenwirtschaft
Schöne FremdenzimmerG

Dietrich KOnekamp

Gastti. u. Pension »2. Wie«
Bekannt gute Küche
ff. Weine und Biere

Schöne luftige Fremdenzimmer
Pension von 5 M an - Fuhrwerk
Telephon 3 Bes .: E . Barth

Hotel Sonne
Bestes Haus am Platze

Telephon 2

PAR K SCH LÖSS IE
Ettiingerstr . 33

Hinter dem Schloßgarten— Halte
stelle Schloßplatz — Telephon 286.

Vorzügliche Küche , eigene KonditoreiErlesene Weine , offen und in Flaschen
Offenes Bier

JlUteltal
Bahnstation Baiersbronn

Gasthof zum »bamm«
Haltestelle der neuen Postauto -
verbindg . Baiersbronn -Ruhstein

Telephon 11
Besitzer s P , Klumpp

Separate Raume
für Gesellschaften, Hochzeiten etc .fete

Mittwochs and SamstagsUnterhai t un gs -Ta n z
Eigene Auto - u .Wagenauffahrt, GarageHotel -Rest, marksräffer Hof

gegenüber vom Bahnhof
Gut bürgerliches Haus

Hpez .: Naturreine Qnalitätsweiie
Ml ' ' ' --unebener » . einheimischeBiere

Mäß . Preise J . Heichelbech Hesselbach
bei Klosterreichenbach (Murgtal )

Gasthaus zum »Hnker«
Schöne Fremdenzimmer mit vorzüg-

100 Zimmer . Baikone . Garten . Bäder.
Mäßige Pensionspreise

Wagen im Hause . Eig. Landwirtschaft
G Forellenflscherei O

Posthilfstelle. Tclcph . 5 Öppenan

für Bäder und Kurorte

haben großen Erfolg
Hotel-Maus SchützenHotel Schioarzioald -Hof

Gut bürgerl. Haus , nächst den Bade¬
anstalten und Kuranlagen

ErstklassigesWein - und Bierrestaurant
Fließendes Wasser in allen Zimmern
Moninger Export — DortmunderUnion
Pension Mk. 8 .— bis 9 .50 — Fernspr. 9

A . Wäldele . Besitzer

Am Eingang des FürstparU in reiz
voller staubfreier Waldumgcbung ge
legen. Direkte Zuleitung der städt
Solquelle Sonnenbad. Lawn -Tennis
Eig . Milchwirtschaft. Pensionv.7 .— ab

Tel . 2 . — Garasre .
Das ganze Jahr geöffnet

ie VProspekte durch die Verwaltung
Tägl . Postautoverbindung Ottenhöfen

und Oppenau —Allerheiligen.

liehen Betten — Gute Verpflegung
Tel . 22 Besitzer : Karl Frey Karlsruher ÄgblnttBes . I . Buri .
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In Len sonnigen Rebgeländcn dehnt sich

zudem Ler Anbau von Erdbeeren und feinen
Pfirsichen immer weiter aus : auch von diesen
Früchten werden alljährlich Tausende von Zent¬
nern versandt. Tausende von Spankörbchen mit
einem Inhalt von vier bis fünf Pfund gelan¬
gen auf die Märkte der Großstädte von ganz
Deutschland . Ein warmes Klima begünstigt die
Frühreife und sichert den Früchten einen ersten
Platz auf dem Weltmarkt und demgemäß hohe
Preise . Für den Absatz sorgen die täglich im
Sommer stattfindenden Obstmärkte, auf denen
auch dem Besitzer der kleinsten Obstanlage Ge¬
legenheit geboten ist, deren Ertrag zu lohnen¬
den Preisen an die stets zahlreich vertretenen
Händler abzusetzen.

Auch in diesem Fahre konnte man trotz der
überreichlichen Feuchtigkeit mit dem Erirägnis
der jetzt zu Ende gehenden Erübeer - und
Ananasernte zufrieden sein : die Kir¬
sch e n e r n t e lieferte vielfach gleichfalls ein an¬
sehnliches Ergebnis und die Ernte der Früh -
zwetichgen ist vielversprechend . Wenn jetzt noch
heiße , glühende Sommersonne Wochen hindurch
die Rebhügel bestrahlt, die sich im Hintergründe
des Städtchens Bühl anschmiegen und an denen
unmittelbar die namensberühmten Weinorte
Asfental , Neuweier. Varnhalt , Durbach usw . ge¬
borgen liegen, dann dürste ein feuriger Tropfen
die köstliche Obsternte krönen und damit aufs
neue die Berechtigung des Namens dieser Ge¬
filde als „güldenes Land " beweisen . I . C .

Luffhurorl Nagold (s*wanw.)
Gasthof u . Pension „ Löwen“
Erholungsbedürftige finden sehr gute und reichliche
Bervilegung . Bolle Pension von Ml . S.— an mit Nach¬
mittagskaffee. Autohalle . Tel. St .

Besitzer : Fra «, Knrlenbanr .

Niedermühie . Gasth . u . PensionSonne
bei 8t . Blasien , 600 m ü - d. Meer

cmnfiehlt sich als angenehmer Aufenthalt für Erholungs¬
bedürftige und Feriengäste . Ruhige , gesunde Lage .
Umgeben von prächtigen Tannenwaldungen .

Max Ebner .

Gasthaus Zum Schien
BÜhl I » 8 » kernruk 12t
eint bürgerliches Haus . Schöne Fremdenzimmer . Dortmunder
Union - sowie Hofbräuhaus - hell und dunkel Exportbier . Gut
gepflegte naturreine Qualitätswetne . Reich haltiges Büfett . Eigene
Schlachtungen . Die Bnrgstnbe . einzigartiges neuerstellte »
Nebenzimmer . Sehenswürdigkeit Mittelbadens , hesond . geeignetfür Vereins -u .Gesellschaftsausflüge . Be *. Cornelias Babbele

liubflckerliof
Altbekanntes Haus in schönster und staubfreier Lage . Direkt
am Walde gelegen . Vorzügliche Verpflegung . Mäßige Pensions¬
preise . Telephon 177 Oberkixch . Be « . : J . Sauey

BekgZabeku M,Mm
Reine Weine u. Biere . Pension von 5 Mk. an bei guter Ver¬
pflegung . Bes - loset Klein , früh . Elefanten in Karlsruhe

Besucht Süd-Tirol !
Ter Verein für das Deutschtum im Ausland

Littet uns um Aufnahme folgender Zeilen : Un¬
sere Südtiroler Volksgenossen bedauern es
außerordentlich lebhaft, daß in diesem Jahre der
Besuch von Reichsdeutschen in Südtirol nachge¬
lassen hat . In Len großen Kurorten Tüdtirols
befindet sich die Fremdenindustrie und das Ho¬
telgewerbe zurzeit noch zum größten Teil in
deutschem Besitz . Der Italiener , der Südtirol
bereist , wird die italienische der deutschen Gast¬
stätte vorziehen. So ist der deutsche Gass -
hausbesitzer hauptsächlich auf den Besuch Reichs¬
deutscher und Oestcrreicher angewiesen . Leider
gibt es auch heute noch reichsdeutsche Kreise , die
italienische Gaststätten bevorzugen, da ihnen
hier die Gewähr gegeben sei , italienische Küche
vorgesetzt zu bekommen . Wir glauben nicht ,
daß derartige Einwände geeignet sind , in unse¬
ren Süütiroler Landsleuten das Bewußtsein zu
stärken , daß hinter ihnen, ihre Not mitfühlend,das gesamte deutsche Volk steht.

Wenn wir heute Südtirol besuchen , geschieht
es wahrscheinlich nicht der italienisch zubereite¬
ten Speisen wegen . Der Reichsdeutsche, der
heute Südtirol besucht , muß immer daran den¬
ken , daß er dort draußen als Vertreter des
deutschen Volkes gesehen wird und daß
aus seinem Verhalten Schlüsse über die Ein¬
stellung der reichsdeutschen Bevölkerung zum
Auslanddcutschtum gezogen werden . Diesem
Umstand hat er sein gesamtes Auftreten dort
draußen anzupasscn . Es erscheint uns vollkom¬
men unverständlich und bedauerlich , wenn aus
Aeußerungen reichsöeutscher Besucher hervvr-
geht, daß diesen jegliches Verständnis , für die
Lage unserer Südtiroler Landsleute ermangelt.
Wir denken hierbei an eine Aeußerung. die uns
aus Südtirol mitgeteilt wird, die ein rcichs-
deutscher Besucher getan hat , nämlich , die
Italiener wären vollkommen im Recht, wenn sie
alle zur Verfügung stehenden Mittel der Staats¬
gewalt anwendeten, um alle Staatsbürger zum
italienischen Volkstum zu bekehren . Derartige
Aeußerungen zeugen wirklich nicht davon, daß
der Sprecher dieser Worte sich über den Wert
und die Kraft des deutschen Volkstums klar
war . Unseren bedrängten Volksgenossen müssen
solche Worte aber das Bewußtsein nehmen , daß
das deutsche Volk ein Verständnis für ihre see¬
lische Not hat . Es ist daher allen Besuchern
Südtirols zuzurufen : Habt Ehrfurcht vor dem
Kampf , den Eure deutschen Volksbrüdcr dort
unten um die Erhaltung ihres Volks¬
tums führen.

Der Fremdenverkehr in Baden
'1925 .

Eine interessante Uebersicht Wer die Entwick¬
lung des Fremdenverkehrs in Baden bietet die
soeben vom Badischen Berkehrsverband bekannt¬
gegebene Statistik des Fremdenverkehrs. ES be¬
trugen die Besucherzahlen im Jahre 192S fdie
Angaben für 1924 sind in Klammer beigefügt )
in : Baden-Baden 71 601 (89421), Bad Dürrheim
743-9 (7220) , Freiburg 128 644 (111524) , Heidel¬
berg 145124 ( 125 978 ) , Karlsruhe 113873
(94 500) , Konstanz 116 180 (90 734) , Mannheim
108 160 ( 102 682) , Neustadt i. Schm. 7514 (5948) ,
St . Blasien 7863 (7123) . Todtmoos 4992 (2126) .
Triberg 15028. Die Zahl der Besucher der gro¬
ßen Fremdenstädte hat zwar, begünstigt durch

einen starken Durchgangsverkehr sowie durch
zahlreiche Ausstellungen, Kongresse und Tagun¬
gen , nicht unerheblich zugenommen, auch ein¬
zelne Babe- und Kurorte konnten ihre Frequenz
steigern , doch ist die Zahl der Uebernachtungen.
der sicherste Gradmesser für den wirtschaftlichen
Wert des Fremdenverkehrs , wie im vorher¬
gehenden Jahre weiter zurückgegangen . Die Zahl
der Ausländer hat besonders in Heidelberg und
Baden-Baden eine erfreuliche Steigerung erfah¬
ren , die Zahl der Auslandbesucher betrug in
Baden-Baden 9507 , in Heidelberg13 660, inFrei --
burg 1040.

Allgemeine Mitteilungen . -
Fahrkarten im voraus lösen ! Man kann im¬

mer wieder die Erfahrung machen, daß die mei¬
sten Reisenden sich viele Unbeaucmlichkeiten
selber verursachen . Das gilt insbesondere auch
für die Reisenden , die über die Schwierigkeiten
beim Lösen der Fahrkarte jammern , wenn sie
in drangvoll fürchterlicher Enge am Fahrkarten¬
schalter in langen Schlangen anstehen müssen.
Diese Unzuträglichkeiten lassen sich sehr gut ver¬
meiden , wenn man sich die geringe Mühe nimmt,
die Fahrkarte ein oder zwei Tage vorher zu
lösen. Man muß sich dazu natürlich eine Zeit
aussuchen , in der der .Fahrkartenschalter nicht zu
sehr benutzt wird . Dann kann es auch nicht Vor¬
kommen , daß man etwa wegen zu großen An¬
dranges am Schalter nicht rechtzeitig seinen Zug
bekommt .

Postautosahrten . Vom l . Juli ab finden täg¬
lich Postautofahrtcn zwischen den Reichsstädten
Donauwörth , Dinkelsbühl . Nörülingen , Rothen¬
burg , Ansbach . Nürnberg , Weißenburg, Eich¬
stätt statt . Bahnanschlüsse nach München , Ingol¬
stadt und Augsburg sind so sicher gestellt, daß
auch von diesen Orten die Kraftpost erreicht wer¬
den kann .

Das Dürer -Haus zu Nürnberg bildet eine
der Hauptsehenswürdigkeiten der weltberühm¬
ten hochinteressanten süddeutschen Reich-Metro¬
pole . Das Haus dieses größten deutschen im
16 . Jahrhundert wirkenden Malers , Kupfer¬
stechers und Illustrators ist in voller Ursprüng¬
lichkeit erhalten : es liegt dem Tiergärtnertor
gegenüber, inmitten weiterer historischer Bau¬
ten , an denen Nürnberg so reich ist. Im Innern
sieht man Dürers Wohn - und Speisezimmer so¬
wie die originelle Küche . Beim Beschauen der¬
selben kommt man nicht aus dem Staunen her¬
aus , wie vielseitig und produktiv Dürer war .
Mit tiefer Ehrfurcht steht man in diesen histori¬
schen Räumen . Für die Besucher des Dürer -
Hauses finden in der Zeit vom 15 . April bis
15 . Oktober täglich Führungen durch die Altstadt
Nürnberg statt , unter der verantwortlichen Lei¬
tung eines erfahrenen Mitgliedes der Albrecht -
Dürer -Haus -Stiftung . Bei diesen Führungen ,die in Form eines Spazierganges veranstaltet
werden, werden außer den herrlichen Kirchen die
Rathäuser mit den historischen Säulen - und
Lochgefängnissen, das Hans Sachs-Haus , die
Meisierstngerkirche , die reizenden Brunnen , vorallen Dingen die hochinteressanten Patrizierhäu -
ser und Höfe , die sonst kaum zu Gesicht komme» ,die Judenhöfe usw . besichtigt. Zwischendurch
werden Pausen in sehenswerten bürgerlichen
Lokalen und kurze Einkehr gehalten , so daß Alt
und Jung ohne große Anstrengung teilnehmen
kann . Der billige Führerpreis ist einschließlich
aller Eintrittsgelder gestellt.

Billige Nordlaudreise» des M . - S . „Monte
Sarmicnto " der Harnburg- Tüdamerikanische »
Dampfschiffahrts-Gefcllschaft. Von der ersten
Nordlandreise der „Monte Sarmiento "

, welche
am 12. Juni in Hamburg angetrcten wurde, lie¬
gen die ersten Meldungen vor . Das Schiff
bei gutem Wetter den Haröanger Fjord aw
14. Juni erreicht , und die Fahrgäste unternah¬
men von Odda aus einen Ausflug nach dem
Laatefos, einem gewaltigen Wasserfall . Ar»
nächsten Tage ging die Fahrt durch den gewalti¬
gen Sognefjord , und die Passagiere wurden s"
dem schönen Badeort Balholmen ausgeschiiss'
Das Telegramm aus Balholmen lautet , daß das
Wetter wunderbar ist und eine ausgezeichnet
Stimmung an Bord herrscht . — Es sollte ft"
deshalb niemand wegen des ungünstigen Wei¬
ters in Deutschland abhalten lassen, an einer
Nordlandreise teilzunehmen, sondern sofort no"
Plätze für die 4 . Nordlandrcise, welche am 6. An¬
guss in Hamburg beginnt, belegen . Die zweit
und dritte Nordlandreisc sind bereits ausver-
kauft . Nähere Auskunft erteilt der hiesige Ver¬
treter der Hamburg- Süd . Reisebüro Hermann
Meyle, Kaiserstraße 141.

RDV. Ein Jahr deutsche Bcrkehrswerbnng in
Amerika. Am 15 . Juni konnte das Neuyorker
Büro der Reichszentrale für Deutsche Verkehrs¬
werbung , German Railroads Information
Office , auf das einjährige Bestehen zurück¬
blicken. In dieser verhältnismäßig kurzen 3 ***
hat das Auskunfts - und Werbebüro für den
Reiseverkehr nach Deutschland , das bekannt !^

Eli
An» herrüdien Vierwaldstättersee]
Hotel ii . Pension RöBll, Alpnachstad
Pensionspreis von M . 6— an bei guter Butterkficb *'
Eig Landwirtschaft. Exkursionszentrum .Autogarag*'
Seebad . , Fisch - u.Rudersport. PfOSp. dcl), J .Gasser , ^

Walt hilf ! I am Zugersee, Stfiueiz
■ mm > ■ gegenüber dem Rigi

Hotel Kurhaus
Heimeliges , komfortables Familienhotel in schönster , J ]j#kiser Lage . Schattiger Garten . Badeanstalt , Fischen , WL
dern . Selbstgeführte Küche . Prospekte — Pensionspr ej?Frs . 8.50 bis 0.50 . A. » chw .yter -WBi 'g^ ;

Luftkurort Seeuen um Louerzersee
am Fuße des Rigi Nähe Vierwaldstätters «'

Helmeliaer ferienaufenfhalf
von Fr . 8.— anSee- und Angelsport I Hochtouren .

Badhofel kühlt Höfel Sdiwyzerlto!
Bisenhalt . Mineraibäaer Eigene Lamdwirtsch**

PROSPEKTE ^

Hotel Eintracht
in Wolfenschiessefl

im prächtigen Engelbergertal . Luftkurort 1. Ranges . >'
f «Luzern und Vierwaldstättersee . Altbekannt . Famlfienhotel

schönster , freier Lage . 160 Betten . Park - und Gartena «Hff "
von 12000 am . Waldungen . Angelsport . Milchkuren . TafijT
preis von Mk . 6.— an . Abwechslungsreiche Unterhaltung ^

Juli und August Kurmusik .

Empfehlenswerte Bäder, Sommerlrlsdien , Heilanstalten , Hotels, fiasiiidle, Kaffees u. Pensionen.

Edelfrauengrab Feld Peru
Gasthol -Pension

Station Ottenhöfen,vom Bahnhof 30Min
entfernt , unmittelbar am Walde gelegen

Nebelireie Lage
Pension von 6-8 Mark . Gute Verpflegung

Telephon 102 Kappelrodeck
Besitzer : F . Felder ich

1500m. Höchste Erhebung des Schwarz¬
waldes . Herrliche Hochwaldungen .
Umfassender Rundblick auf das ge¬
samte Gebirge . Prächtige Alpen - und

Vogesenaussicht .

Feldberserhof
Höchstgeleg . Familienhotel Deutsch¬

lands in diesem Ausmaße .
Pension von 8 .— bis IS .— Mark .

Einfache Unterkunft von Mk . 1 .50 ,
Zimmer von 2 .— an .

Gasthaus zum Feldhersfurm
1500 m U. M. Mit jeder Bequemlichkeit

eingerichtetes Touristenhaus .
Bes. Mayer & Schladerer .

350 m U M., Station der Bahn -
Linie Karlsruhe — Herrenalb

Ruhiger Luftkurort in reizender , wald¬
einsamer Lage des Albtals

Malerische Klosterruine

Hotel Klosterhof
Gut btyrgerl . Haus . Schöne Fremden¬
zimmer . Elektr . Licht . Erstkl . Küche .
Gut gepflegteWeine . Eigene Konditorei .

Telephon : Amt Marxzell Xr . 17
Prächtige Tannenwälder mit schön an¬
gelegten bequemen Wegen nur 2 Min .
vom Haus entfernt . Hochlnteress . alte
Klosterruine direkt neben dem Hotel

" ildroinantischo Schlucht im Gebiete
der Kurhäuser des Badener Uöhen -
gebietes . Scblnchteingang 30 Minuten
von Endstation der Bahnlinie Bfibl—-
Obertäl entfernt . Imposante Wasser¬
fälle von 700 Meter auf 300 Meter ü .M .

(Kersbach
im Schwarzwald , S40 m ü . M.

Autolinie Schopiheim «Gersb ., zwisch .
Todtmoos und Schweigmatt , Stunde
nach dem wildromantischen Wehratale

Pension
' Buchleiter

Gute Küche — Preis ü — Mark

Sie finden den idealen
Schwarzwald Erholungsaufenthalt

auf

Kurhaus Hundsedt
900 m , im Höhengebiet von B .-Baden .
180 Betten . Regelmäßige Postautover¬
bindung mit Bühl und Baden -Baden .
Tel . 13 . Eigentümeru . persönl . Leitung :

Hammer & Maushart

MÜii

1 .? A

Herrenalb
400 m ü .M., das Paradies des nördlichen
Schwarzwaldes . Vielbesuchter Herz *
und » rvenkurort und Touristen Ziel¬
punkt . Kurtheater , Kurmusik , Turniere .
Prospekte und Wohnungsverzeichniese

durch die Kurverwaltung

Kursaal Herrenalb
Kaffee-Restaurant I . Ranges . Tel . 64 .
Angenehmster Nachmittagsaufenthalt
in den neurenovierten , erweiterten

Rätimen und Konzertsaal
Täglich Kurkonzerta
Tanztees — Reunions

Pächter P . Zibold

Kaffee Harzer
Erstklassige Konditorei

Telephon 21

Filiale : Cai£ des Westens
Karlsruhe (Miihlburger Tor)

Hotel »Zum Falkenstein«
mit Dependancen — Haus I . Ranges

Fließendes Wassor , Privatbäder . Behag¬
licher Landsitz inmitten des eigenen
Waldparks . Terrassenrestaurant und
TeepavUlon in erhöhter Lage gegenüber
der Kurpromenade (keine Autobelästig .)
Wochenend von Samstag nachmittag

bis Sonntag nachmittag 11.60 Mk .
Tel . 9 — Besitzer E.WuesthoIi

Posthofel »Ochsen«
Haus I. Ranges — 50 Zimmer
Im historischen alten „ Ochsen “
Ausschank der eigenen Brauerei
Tel . 3 — Besitzer : Gebr. Mönch

Herrenalb
Gasthof u. Pension Germania
Telephon 71 — nächst der Klosterruine

Bestempfohlenes Haus
für Pensionäre nnd Passanten

Neu errichtete Verbandskegelbahn
Gute Küche — Gartenrestaurant
Zimmer mit Frühstück 8 Mark

Pension von 6 Mark an
Bes , Julias Pfeiffer , Küchenchef

Zur schönen nussicht
Pension und Kaffee

In schönster Lage von Herrenalb
Auf einer Anhöhe dicht amWald gelegen
Ruhiger , ländlicher Sommeraufenthalt
Gute Küche . Pensionspreis von 5.50 Mk.
Tel . 44. Bes. LudwigWaidner

Pension »Fideiitas«
in ruhiger , erhöhter Lage
mit freier , prächt .Rundsicht

Große , luftige Zimmer mit Veranden
Küche aufs sorgfältigste geführt

Garten — Autogarage — Telephon 52

Pension Ufaldheim
Gegenüber dem Kurgarten

Staubfreie Lage, mit herrlichem Blick
auf Herrenalb

Sorgfältige gute Verpflegung
ßesteingeriebtete Fremdenzimmer

Pension von 6 Mark an
Besitzer : Emilie Pfeiffer

Pension Uilla Zibold
Telephon 60

Altbekannt gute Küche
Freundlicheluftige Zir ner
mit Garten und Glashalle
Pension von 6 .— Mark an

Hotel , Pension und Touristenhaus •
Hornisgrinde -

Bratenbrunnen
812 Meter — Post Pasbachwalden

Bahnstationen : Ottersweier (12 km) .Acbern (12 km) , Ottenhöfen (8 km)
1 Stunde von Mummelsee und Hornis¬

grinde entfernt
Sommeraufenthalt u . Wintersportplatz .
40 Betten , Massenquartiere , Zentralhei¬
zung etc . — Eig . Fuhrwerk , AutogarageSchulen und Vereine PreisermäßigungTension 6—7 Mk .
Eigentümer : Karl Spriogmannin Fa . E . Ronecker

Höhenkurhaus Ruhestein
920 —1060 m U M. im HomisgrindegebietHerrliche windgeschtttztc Lageim Tannenhochwald

Postautov orbindung mit Achern
und Ereudensladt

Pension von 7.60 Mk. an
Besitzer : Gebr . Klumpp

Seebach
Gasthaus »Msbrunnen«
Station Ottenhöfen — Posthilfstello

711 m ü .M. Gute Küche . Reine Weine
Schöne Fremdenzimm .Forellenfischerei
Mäßige Preise . Touristen u . Kurgästen
bestens empfohlen . Tension von 5Mk .an

Besitzer : F . X . Fachs

MMDD
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Lmitentali i .Rendit
im^Kurbaus » Zum Giemen«

Erstes Haus am Platze .
Bekannt für Küche und Keller .

Pension von 6—6 Mark
GroBc Sale für Vereine .

Toi . Oberkiroh 66 .Besitzer Ludwig Khnmig .

Stadtgartenund
Festhalle-

Wirtschaft
Eingänge gegenüber dem

Stadt. Ausstellungsgebäude
Gut bürgerliche Küche

Bestgepflegte Weine
Moninger Bier

Fernrufe Nr . 334 und 4098

SW *’
§

kV

Künstlerhaus
Vornehmes Restaur»®*

— Am Karlstor —
Telephon 156



Wandern und weisen t Sonderveüage zum Karlsruher Tagblatt2. Juli
an einer üer verkehrsreichsten Stellen NeuyorkS,der Fifth Avenue Nr . 630 , gegenüber der St .
Patricks Eathedrale liegt , eine ziclbewußte , in¬
tensive und — wie von allen Seiten anerkannt
wird — auch bereits erfolgreiche Arbeit leisten
können . Wie uns ein Kabel aus Neuyork
weidet, läßt sich auch in diesem Sommer zahlen¬
mäßig eine erhebliche Zunahme des amerikani¬
schen Reiseverkehrs mach Deutschland, und zwar
auf Grund der von den deutschen Konsulaten
erteilten Bisa für den Zeitraum von Januarbis Juli dieses Jahres feststellen. So hat das
Neuyvrker Generalkonsulat in dem ersten Halb-
lahr 1926 bereits 5460 mehr deutsche Sichtver¬
merke auf Ausländerpässc als für den gleichen
Zeitraum des Borjahres ausgcgeben , und dte
anderen Konsulatsbezirke in allen Teilen der
Bereinigten Staaten zeigen vergleichsweise eine
ungefähr ähnliche prozentuale Steigerung um
etwa 25 Prozent gegenüber dem Vorjahre . Dre
höchste Zunahme um ungefähr 60 Proz . gegen¬
über der gleichen Zeitspanne 1923 wird aus
Boston gemeldet, dem Zentrum des intellek¬
tuellen Lebens im Osten der U .S .A.

Vorschlag für die Sonntags¬
wanderung.

Bretheu—Maulbronn l—Aalküsteusee—Oel -
bronu ) . (3 üzw. iA Std .)

. Bahnfahrt nach Breiten (Sonntagskarte Maul¬
bronn über Grötzingen 3 . Kl . 2,50 , 4 . Kl. 1,70
Mark ) , Karlsruhe ab 4,48 früh, (Breiten an
b.32 ) , 7 .14 (7,46 , beschl. Zug ) . 9 .23 ( 10,06) . Brei¬
ten . Geburtsort MelanchthonS, sehenswertes ,
altes Städtchen an der Salzbach (Sage vom

Brettener Hundle ) . Schöner Marktplatz, alte
Fachwerkbauten, Reste der einstigen Befestigung .Monumentalbrunnen usw. Auf der alten
Straße (Wegw . „Oberöerdingen " ) nach Knitt -
l i n g c n , dem „Geburtsort Fausts " (Mundhar -
monikafabrikation) . Dann „Fußweg " (Wegw .)
über den Berg durch Wald nach Maulbronn
sberühmtes ehemaliges Zisterzienserkloster, Klo-
sterhos mit schönen alten Gebäuden, Befesti¬
gungsanlagen usw. ) .

sBon Maulbronn eventl . Abstecher nach dem
Aalküstensee , 1 Std . Dann Rückfahrt von
Oelbronn , nachm . 4,23 . Breiten an 4,34.)

Bon Maulbronn mit Kleinbahn oder zu Fuß
A Std . durch schönen Wald zum Staatsbahn -
hof , von wo Rückfahrt sMaulbronn ab 4,17 nach¬
mittags , Breiten an 4,34. Anschluß nach Karls¬
ruhe nur mit Zug 28 : Maulbronn ab 7,34
abends — hält nicht in Oelbronn —. Brette » an
7,46 , ab 8,16 , Karlsruhe an 9,03) .

Literatur.
Griebens Reiseführer .

Den ,̂ atz " einschließlich des Kpffhäuser-
aebirges behandelt der Band „Harz . gr .
Ausgabe ". ( 1926 , Band 2 , 39. Auflage , mit
20 Karten , bearbeitet von W . Tammann , unter
Mitwirkung von Harzklubmitgliedern und Kur¬
verwaltungen , in Ganzleinen 3 .75 Mark. ) Die
Bearbeitung dieser Auflage wurde unter den
Gesichtspunkten vorgenommen , die auch schon bei
dem größten Teil der an anderer Stelle hier
besprochenen Neuauflagen lobend erwähnt wor¬
den sind . Hierher gehört vor allen Dingen eine
Erweiterung der Einleitung . Die Reisepläne
sind um je eine 14tägige und 8tägige Reise be¬

reichert. Sämtliche Angaben über Hotels , Pen -
stonen usw. wurden sorgfältig geprüft und auch
hinsichtlich der Preisangaben auf den neuesten
^ tand gebracht . Das Kartcnmaterial wurde
durch Hrnzunahme einer 4 . ( Grün - ) Platte be¬
deutend übersichtlicher gestaltet und durch eine
Karte der Umgebung von Lauterberg und Bad
Sachsa ergänzt . Bon dieser „großen Ausgabe "
hat der Verlag einen Auszug als „Harz , kl .
Ausgabe " erscheinen lassen ( 1926 , Band 60,
39. Auflage , mit fünf Karten und einem Pano¬
rama . 1.60 Mk.) , die für einen kurzen Aufent¬
halt ausreichen dürfte . Ueber die Bearbeitung
dieses Führers gilt das oben Gesagte.

Durch das liebliche Thüringen führt uns der
82 . Band von Griebens Reiseführern „D e r
Thüringer Wald " ( 1926 , 32. Auflage , mit
zwei Karten , eine Rundsicht und einen Grund¬
riß , 1 .60 Mk .) . Der Führer iü der vollkommen
neu bearbeitete Auszug aus der Aus¬
gabe, die im vorigen Jahr bereits neu erschei¬
nen konnte , und behandelt den Thüringer Wald
einschl . üer Vorlande (Weimar , Erfurt , Gotha,
Jena , Saalfeld ) .

„O b e r h o f" ( 1926 , Band 143, 6. Auflage , mit
vier Karten und einem Panorama , 1 Mk. ) . Die
neue Auflage wurde vollständig neu gestaltet
und durch neue Reisepläne sowie ein besonderes
Kapitel „Geologisches" ergänzt : die Bedeutung
OberhofS als Sportplatz ersten Ranges (Win¬
tersport, Wassersport, Tennis , Golf usw . ) wurde
ausführlich gewürdigt . Die Spaziergänge und
Ausflüge sind gänzlich umgearbeitet und durch
Angabe von 16 Ski - und etwa 20 Rad- und
Autotouren (mit Kilometer - Angabe ) erweitert
worden.

„Friedrichroda " (1926 , Bö . 112 , 7. Auf¬
lage , mit drei Karten und einem Panorama ,

Seite 3
1 Mk .) . Bearbeitung und Ergänzung erfolgte
unter den gleichen Gesichtspunkten wie die des
oben besprochenen Führers . Auch dieses Bänd¬
chen geht in seinem Inhalt über den Rahmen
eines Spezialführers hinaus und umfaßt eine
Reihe kleinerer, durch Spaziergänge und Aus¬
flüge in die Umgebung leicht zu erreichender
Sommerfrischen (Tabarz - Cabarz. Finsterbergen ,
Tambach -Dietharz u . s . f .) .

„Eisenach und die Wartburg "
( 1926,Bd . 83, 14 . Ausl , mit 3 Karten, einem Grundriß ,

einem Panorama , 1 Mk.) . Der Führer gibt
neben einer genauen Stadtbeschreibung Eise¬
nachs eine ausführliche Schilderung der viel be¬
suchten Wartburg sowie einer Reihe von Spa¬
ziergängen in die nähere und weitere Umgebung
der Stadt . Die in üer 13 . Auflage getroffene
Auswahl wurde sorgfältig geprüft und um eine
Reihe neuer, schöner Ausflüge vermehrt .

*
„Heidelberger Wanderbuch und Jllnftricrtcr

Führer durch Heidelberg (Heidelberger Ber -
lagsanstalt ) . Das Wanderbuch ist 120 Seiten
stark, in handlichem Taschenformat und mit
einem mehrfarbigen , werbckräftigen Umschlag
versehen. Es enthält eine ausführliche Beschrei¬
bung der Stadt und ihren Sehenswürdigkeiten
und des Schlosses, sowie 128 Wandervorschläge
durch das Neckartal, in den Odenwald , an die
Bergstraße und in die Pfalz . Besondere Berück¬
sichtigung fanden die Spaziergänge in den Hei¬
delberger Stadtwald . 30 Bilder schmücken das
Buch , dem 2 Stadt - und Schlotzplänc, 1 Neckar¬
tal - Panorama und eine ausgezeichnete Wander¬
karte , Maßstab 1 : 100 000 beigegeben sind . Der
Ladenpreis ist trotz der Reichhaltigkeit des In¬
halts auf nur 1 .50 Mk . festgesetzt worden.

Empfehlenswerte Bäder, sommertrisdien, Heifansiaffen, Hotels, Gasfhöfe , Kaffees u. Pensionen.

Karlsruhe
Führer mit Stadtplan

Prospekte, Auskünfte . Fremdenfflhrung
Beisegepäckversfcherung, Seepassagen

durch
Verkehrsverein Karlsruhe

AutkunftsteUe: Bahnholplatz 6
Telefon 1420

Restaurant Goldenes Kreuz
Ludwigsplatz Tel. 4675

Eigene Schlächterei mit elektr . Betrieb
Prima selbstgezogene Weine

Eigene Lagerkeller
Besitzer : WUh . Stein

Gasthof und Pension
»Zur binde« Griesbach

Telefon Peterstal 26. Mäßige Pensions -
Preise . Restauration zu jederTageszeit.

Münchener Spatenbräu vom Paß.
Besitzer Julius Bruder .

tn 0 . M. Endstation der Bahn -
l*nie Appenweier—Oppenau . Herrlich
geschützte Lage im Tal. Ausgangs¬
punkt zum Besuche der Eenchtäler,

des Lierbachtales und Kniebis.

Hotel Fortuna
gegenüber dem Bahnhof.

Neuzeitlich eingerichtetes Haus .
Touristen und Beisenden bestens

empfohlen .'̂aehttelefon Lahr—Oppenau 83 .

bitten unsere Leser, die Bkilage

WandkrnuntÄeistn
auf jeder Wanderung
stctS mitzujührm als

Ratgeber f. die Mettmst

Ottenhofen
311mü.M. Endstationder Bahn Achern -
Ottenhöfen. Beliebterand aufblühender
Luftkurort, Stützpunkt zahlr. Touren
ins Gebiet der Hornisgrinde, d .Mummel-
eee , nach Rnheetein, Allerheiligen und

Edelirauengrab

Gasthaus zum Engel
Neuzeitlicheingericht.Fremdenzimmer
Große Säle fürVereine . Bäder. Garage .
Große Terrasse. Tel . 82 Kappelrodeck

Besitzer : Karl Jttlc Jr.

Gasthof - Pension zur binde
45 Betten. Luftige Fremenzimmer. Ge¬
müt! . Schwarzwaldstübchen. Heizende
Blumenanlagen. Rasenplatzmit Liege -

Stühlen am Acherb &cb gelegen
Telephon Kr. 88 Kappedrodeck

Besitzer : Bernhard Schneider

Gasthof - Pension zum Pflug
Gut bürgerliche Küche . Prima Weine .
ForeUen . Freundliche Zimmer. Bäder .
Schönstes Gartenlokal. Autovermietg.
Garage . Telephon KappelrodeckNr. 6.

Besitzer : Alb . Schnurr

Hotel-Pension Sternen
40 Zimmer. Kalte u .wanneBäder.Zentr.-
Heizung . Freundliche Fremdenzimmer.
Eig. Forellenbach. Grß .Garten. Garage .
Autovermietung. Tel . 92 Kappelrodeci ^

Besitzer : Jos . Springmann

Gasthof-Pension zum wagen
Altbek .Haug mit neuerb&ut .Depend &ncenächst dem Bahnhof. Hübsch einger.Fremdenzimmer mit vorzügl. Betten.Garage. Forellenfi scherei. Garant.reineKirscnwasser. Teleph . 85 Kappelrodeck

Besitzer : A. Weber

dutouermietung Ooh. Roth
Am Bahnhof Tel . 11 KappelrodeckVermietungerstkl . Autos . Gesellsch -
wagen , 6-, 18- und 20-Sitzcr. Garage

SKmtliche Botels u. fSasthöffc
gewahren Pension v. 5 Mk. an

Gasthaus zum Erbprinzen
Oeffentliche Fernsprechzelle

Fernruf Unterwasser
direkt am Tannenwaid an der Strafe

nach Allerheiligen gelegen
Gute Küche — Schöne Fremdenzimmer
Große Terrasse. Kirschwasserbrennerei

Besitzer : Johann Staitel

Ottenhöf . - Seebach
Gasthaus zum Kreuz

im obersten Teil von Ottenhöfen an
der Straße nach Ruhstein gelegen
Großer Schlafraum für Touristen
Massenquartier — Billige Preise

ff . Biere und Weine
Telephon U3 Kappelrodeck

Besitz . Bernhard Springmann

Gasthof u. Pension »z.Hirsch«
Gut bürgerliches Haus — Für Kurgäste

u. Touristen bestens empfohlen
Große Lokalitäten für Vereine
Telephon Nr . 28 Kappelrodeck

Besitzer : Hermann Haber

Hinterseebach - PosthtlfStelle

Gasthof zum Adler
1 Stunde von Ottenhöfen entfernt

Reine Weine nnd Biere
Für Touristen bestens empfohlen

Besitzer : Karl Haler

Sulzbach « Bad
im Renchtal , Station HubacKer

320 m ü . M .
Strecke Appenweier—Oppenau .

Höhenluitkurort, inmitten herrlichster
Tannenwaldungen, mit stark radiumh.
Glaubersalzthermen. Anerkannt« Heil¬
erfolge bei Bchwächezuständenaller
Art, Krankheiten des Nervensystems,
rheumat. und Gicht-Leiden . Frauen-

kiankbeiten usw .
Trink - n . Badekuren . Für Genesende
und Erholungsbedürftige besonders
empfohlen. Pensionspreise von 6 Mk.

gen u .
lause .Ausgez . Verpflegung . Wäger

Autogarage. Post u . Tel . im Ha
Ausführliche Prospekte durch den

Besitzer Ä . Böraig .

Höhenluftkurort und Wintersportplatz
720 - 1200 m ü . M.

Hotel-Pension » Hirschen«
AltbekanntesHaus i . herrlichster Lage .

Elektr . Lichtbäder.
— Vollständig renoviert, —

Pension von 5 .— bis 5 .50 Jt
Tel . 4. Besitzer H . Baadendistel .
Besfgecigneter Aufenthalt f. Spät¬

sommer und Herbstmonate.
Bekanntes ncbelfreies Gebiet.

Höhensonne, Temperaturumkehr.

JKMärgcn
pOOmü.M. Poatauto ab FreihurgHatipt-bahnhof 3 mal täglich ZwischenFeld¬
berg und Kandel mit weitem Rundblickund ausgedehnten Waldungen .

Gasthof »Zum Hirschen«
in .Penfti .on . Han « Reuter u. RufAeltesfes Haus am Platze. Das ganzeJahr geöffhet . Eigene Landwirtschaft.Fuhrwerk und Auto . Original Schwari -waldstube. Radio . Telephon 1
Der Besitzer: Josef Kaiser

SAIG
1000 m ü . M. Höhenluftkurort; und
Wintersportolatz. Am Fuß des Hoch *
first, idyllisch gelegen . Stützpunkt
prächtiger Ausflüge nach Lenzkirch,Titisee » Feldberg, Höllental, Schluch¬

see und St . Blasien .

Gasthaus z.Ochsen
mit Dependancen

der Neuzeit entsprechend eingerichtet.
Gute Unterkunft und Verpflegung ,auch für Touristen und Vereine. Eig .
Landwirtschaft. Post u . Tel . im Hause .

Pensionspreis nach Uebereinkunft.
Prospekte.

Besitzer V. Portner .

295m U H . Gern besuchteSommerfrische
Herrlicher Blick ins Eheintal u .Vogesen
Stutzpunkt zu Tourennach d .GaishöUe ,z .Brigittenschloß u .i . Homisgrindegeb.

Gehen Sie in das vorzüglich
geführte Familienhaus

Hotel Sternen
Mäßige Preise — Telephon 44

„Forellen“
Besitzer : J . Gral

Gasthaus Gresselmiihle
LuftkurortObersasbach

Bahnstation Aobern
In schönster Lage am Walde gelegen
Gute Küche — Mäßige Pensionspreise

Telephon Achern 149
Besitzer : Hermann Bressel

454 m II. M . — Im schönsten Teile des
Murgtals gelegen, altbekannt, beliebter
Luftkurort. Stützpunkt, herrlicher Aus¬
flüge , 5 km von d .augenblickl.Endstation
der Linie Rastatt—Baumünzaoh , 11 km
von Freudenstadt—Klosterreiehenbach
entfernt. Nach beiden Richtungen 3-4
mal täglich Autoverkehr. Prospekt und
Auskunft durch den Kurverein, Tel . 6

Kurhotel Post
Tel . 4 Bes .: Fr . Hnge .nmeyer

Kurhotel Waldhorn
Tel . 5 Be ». : J . & K. Scherer

Gasthof u. Pension z. Ochsen
Ul . Belle vue .Tel .R. Be » . K .Batscti

Gasthof u. Pension z. Schiff
Tel . 12 Be » .: Fr . Heß

Gasth.u.Pens. z. grünen Wald
Tel . 17 Bes : Ug . Batsrh

Gasth . u. Pension z.Steinboft
Tel . 19

- Be ». : E . Selß

Pensionen:
J . ScliweinfUrth
Frau Bottlob Frey
Frau Gustav Batseh

Kirschbaum wasen
Gasthof - Pension z. Ufaldedt
am Murgstauwerk, in schönster Lagodes Murgtals inmitten der herrlichsten
Tannen Waldungen . Eigene Forellen-
tlscherei. Kalte und warme Bäder . Vor¬
zügliche Verpflegung — Neu renoviert
Pensionspreisvon 5 Mk . an . Tel . u . Postim Hause — Bes : Willi . Bäuerle

Bermersbach (Murgtal)
Waldbaus Rote hacke

Höhonl . 700m ü .M. BahnstationForbachschöner Ausflugsort bei angenehmemNachmittagsaufenthaltmitten in hcrrl .Tannenwald.Auch besteGelegenheitzurErholungbei maß . Pensionspreisen(von
Mk . 6.- bis 5 .50 an) . Spez .: Bachforellen
Antofahrgelgh.imHaus. Tel .Forbach22
Inhaber : E. Gärtner , Küchenchef

Schluchsee
952 m ü .M. An der AutostraßeTitisee—
St .Blasien gelegen , 4 km langer, roman¬tisch.Gebirgssee. Schiffahrt, . Spezialität
Hechtfischerei . Sommer-u .Wintersaison
Bekannter Luftkurort,Winteraportplatz

Seebrugg -Gaffhaus u.Penlion
in «ebenster Lage am Schluchsee

914 m ü . M., am Fuß des Hochstaufen
Schöne Waldungen mit mannigfachen
Spaziergängen. Seebäder, Schiffahrt,
Fischfang. Gute Beköstigung, billige
Pen sion -EigenesFuhrwerk .Bahnetatkm-
Titieee u . Lenzkirch. Tel . Schluchsee3

Besitzer : J . Jehlc

Hotel Titisee
Vornehmes Haus I . Banges ,

direkt am Seogelegen,mitpracbtvoUcm
Blick ins Bärental und Feldberg.

Zimmer mit Privatbad.
Tennisplatz. VornehmesBierrestaurant.
Höhenluft- u . Sonnenbad in den Park¬
anlagen des Hauses. Eig. Kurmusik.
— Jeden Samstag abend Reunion . —
Penslon8 —12Mk . Wochenend von
Samstag nachmittag bis Montag vor¬

mittag von Mk . 18.— an .
Besitzer R . Wolf .

Altfflashiltten
1000 m ü . d . M.

Luftkurort — Winteraportplatz.

Gasthof »HirsAen - böigen«
Einziges Gasthaus am Platze.

Bester und bequemster Aufstieg zum
Feldberg über Zweiseeblick.

Bekanntgute Küche . Schöne Fremden¬
zimmer. Eig. Landwirtschaft. Garage .

Prächtige Badegelegenheit
im Windgfällweiher.

Besitzer Peter Herrmann .

Gasthof Untenoasser
13 Minuten von Station Ottenhöfenentf.
in Idyll . Lage am Waldesrand an der
Straße Edelfrauengrab— Allerheil igenGuteKüche — ReincWelnc , offene Biere

Für Durchreisende und Touristen
bestens empfohlen

Pension 5 Mark — Tel . 26 Kappelrodeck
Bes . Bplnnei - & lVaIter » hacher

Gasthof zum »RebstoA«
Altbekanntes Haus in idyllischer Lage

Schöne Fremdenzimmer
Gut bürgerliche Küche
SelbstgezogeneWeine '

Telephonruf Post Waldulra
Besitze !’ K , Haber

Brauerei Hodaoo
Besitzer : Hermann Hoflapp
Bekanntes, gut bürgerliches Haus

Schön eingerichtate Kremdenzimmei
Selbe {gezogene Weine

Größter Baal am Platze
f .Vereine besonders empfohlen
Terrasse — Gartenwirtschaft

Telephon 99 Kappelrodeck

Wildbad
Altberühmf. Heilbad i . württ . Rchwarz -
wald gegen Gicht, Rheumatismus, Ner¬
venleiden, Alterserscheinungen. 420 m
ü . M. — Drahtseilbahn nach dem 750 m
hohen Somraerberg. Warme Quellen
(37° C) mit großer Radioaktivität. Alle
neuzeitlich. Kurmittel. Kurorchester,Theater, Kurhaus, Jagd , Fischerei.
Meileoweite gutgepfl . Spazierwege in
herrl . Tannenwäldern. Prospekte durch

den Kurverein

Hotel „Kühler Brunnen
“

Nächst dem Bahnhof
Gut bürgerliches Haus in ruhiger,freier Lage . Großes schattiges Garten¬
restaurant . Bei mäßigen Preisen
anerkannt vorzügl. Verpflegung .

Pension von 6 .60 Mark an
Autoeinstellhallen — Tel. 74
Besitzer : Krnst Fisele

HotefFost
Familienhaus I . Hangesdirekt am Kurplatz gelegen

Zentralheizung — Autogarage
— Vas ganze Jahr geöffnet —

Telephon 0 — Man verlange Prospekte
Besitcer : W . Fritzsche

Pension Parhoilla
Vornehmes Heim in schönster LageWildbads , neben der Kuranstalt

am Osthang des Sonimerhergs
Besitzer : Franz ßopp

langj.Direkter von KlumppsQuellenhof

im Württemberg . Schwarzwald
842 m ü . M.Post- und Bahnstation Freudenstadt.*

Mitten im Tannenhochwald.
Prächtige Aussichtspunkte. Bequeme

Spazierwege.Sommeraufentnaltu . Wintersports»latz.

Hotel - Pension Hirsch - Post
35 Betten .

Neuzeitlich komfortabel eingerichtet.
Pensionspreis von 5 Mark ab

Erstklassige, Verpflegung
Telefon : Amt Zwiesclbcrg.Postautohaltestelle.
Besitzer Fr . Braun -
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Saison -

usverKaufs - Preise
für

Herren-, Jünglings- und Knaben -

Herren -Anzüge
in bekannt guter Ausführung,
fnihATAr \X/ai+ «dft .OO bis 135 .00
In Serien e i n g e t e i 11

Serie I Serie II
36 00 4600

Serie III Sepie IV
66 00 8600

Kleidung
Much in diesem Saison-Ausverkauf gelangen nur gute und regu-

läre Waren zu außergewöhnlich billigen Preisen zum Verkauf!

Co ve p e oa t-Aä n te 1 ^umnJ9
Gummi -Mäntel . 14

50

50

Knaben-Stoff-Anzüge 5 bis 12 Jahre
jeder Anzug . . . 16 ®^
früherer Wert bis zu 38 .00

Wasch - Blusen jede Bluse . . . 1 75
3 bis 10 Jahre

Lüster Saccos 50 50
in schwarz und blau o

Tussor Saccos 75 Q75
rohseidenfarbig . . *

"

Ein Posten

Sport - Anzüge
4 teilig

d . h . mit 2 Hosen und Weste
eine lange und eine kurze Hose

praktisch für Straße, Reise und Sport

jeder Anzug ~
J Q

OO

Tussop -Anzügerohseid-frb. 52 00

Knaben- und Jünglings - Sport-Anzüge
8 - 12 Jahre aus haltbaren 13-16Jahre

Wollstoffen28 .00 35 .00

Schul-Wasch -Anzüge 11 75 15 75
Gr.7-12 Gr .38-43

Beachten Sie
die billigen Preise '

in meinen
5 Schaufenstern , I . ßreitbarth

Alle hier nicht
angeführten Waren
sind im Preise ganz

bedeutend
herabgesetzt

Spez.-homöop (itti. noturiiellpraxis .Augentiiagnose
Felix Maurer , Karlsruhe , Waldhornstr . 8 I

Behandlung von Frauen- , Geschlechts - . Gallenstein- , Nieren- , Blasen¬
leiden . Blutarmut , Gicht - , Rheuma - . Magen - , Darm - , Hämorrhoidal -
jeiden , Flechten und Hautjucken sowie alle anderen inneren und

äußeren Krankheiten .
■ Täglich von 9 bis nachm . 4 Uhr
. Sonntags von 9 bis 1 Uhr

. Sprechst. tttrArme u . nachw. Unbemittelte
Telephon 5190

+
au

Sprechstunden
Samstags unentg. S

Telephon 5190

M

i

Palast -Lichtspiele
Herrenstraße 11 Telefon 2502

Ab heute
Der beste Henny -Porten -Film

welcher bisher gezeigt wurde .

Ju

L UHENNY, PORTEN
S)

IN mm

LV s; ' -i

OSCH aus dem

sJUUKtl
regie ; ! Carl froelich

Ein Filmspfel von Walter Snypcr und Hann Oberländer .

Unter Seeräubern .
Originelles Lustspiel in 2 Akten .

■ Die neueste Ufa - Wochenschau .

i

Mole
Saison -Ausverkauf
Saison - Verkauf
in verschiedenen Größen und Farben vorrätig

C . F. MÖLLERBUCHDRUCKEREI UND
VERLAG / RITTERSTR . 1

Der Saison - Ausverkauf
in

Teppiche ^Gardinen
Halbstores , Dekorationen , Tischdecken ,
Divandecken , Reisedecken , Vorlagen ,

Kokosläufer , Matten

I bietet auf der Etage I
ausnahmslose Vorteile |

weil man schon sonst weit unter Ladenpreisen
kauft — Lassen Sie sieh auch diesmal diese

Gelegenheit nicht entgehen
Bin großer Posten einzelne

Filet - Stores IÄoÄ 6 .-
mit 20 °/o Rabatt

bis

Elise Huber , Kaiserstraße 235 *±%g*w *»
Laden -

Während des Saison-Ausverkaufs I!
Kest -

Aullagen Billige Bücher für Ferien n. ReiseMod .
Antiquariat

- .45Romane u. Novellen
jeder Band . . . .
Dickens , Zwei Städte : Immer¬
mann , Der Oberhof ; Jacobsen ,
Frau Marie Grubbe ; I» aek-
iLader . Handel und Wandel :
Anerbach . Barfüßele , Josef
im Schnee ; Samarow , Die
Saxoborussen ; Jules Verne ,
Alles in Ordnung - Clovis
Dardentor - Schwarz Indien -
Drangsale eines Chinesen -
Doktor Ox - Chancellor .
Romane u . Novellen . _njeder Band eieg . geh ., 1 211
früher bis 5 .— , jetzt
Boy Ed . Empor ; Brandcnfcls .
Baroneß Köchin - Die Fee von
Rabendorf - Revanche - Ein
Meteor - Rose Viktoria -
Schein : Grabein . Die Herren
der Erde ; Hocchstetter , Meine
Schwester Edith : Krickeberg ,
Hechtold Hergersbergs Heirat :
Grabein , Vivat Academia , 3
Bde . ; Ludwig , Zwischen Him¬
mel und Erde - Die Heite -
rethei : Schirokaucr , Eine Ju¬
gendsünde : Stilgebauer , Das
Liebesnest - Götz Krafft - Die
Geschichte ein . Jugend , 4 Bde .
Klassiker, eder Band i Kft
in Ganzleinen gebd ., l ^UU
Anzengrubers Werke , 7 Bde .
Bürgers Gedichte , 1 Bd . ; Cha -
jiissos Werke , 1 Bd . ; Geibels
Werke , 1 Bd ; Geliert « Werke .
L Bd . ; Ludwigs Werke , 2
Bde. ; Rückerts Werke . 3 Bde . ;
Stifters Werke , 3 Bde . ; Uh *
landf» W^rke . 1 Bd .

Kulturhistorische Romane 1 »cj
Halbleinen -Bände m . künstl . illustr . Schutzumschlag nur
Kügelgen , Jugenderinnerungen ; Storm , Novellen ; Mantegazzn .
Hygiene der Liebe - Geschlechtsve -hältnisse d . Menschen ;
Grimmelshausen , Simplizissimus ; Stendhal , Aebtissin von
Castro ; Cervantes , Don Quichote ; Fiaubert , Salambo ;
Goethe , Faust I u . II : Francois , Reckcnburgerin ; Murger ,
Bohjme : Laclos , Gefährliche Liebschaften ; Habberton , Helenes
Kinderchen : Stevenson . Schatzinsel : Mark Twain , Tom Sa -
wyer : Strindbcrg , Leute auf Hemsö - Heiraten - Das Rote
Zimmer : Dumas , Graf von Monte Christo - Der Herr d . Welt -
Die Millionenbraut - Die drei Musketiere - Zwanzig Jahre
nachher - Totenhand - Halsband der Königin - Napoleon
Bonaparte - Lady Hamilton — Die Dame mit d . Kamelien ;
Dickens , David Copperfield : Zola , Germinal - Nana - Paradies
der Damen ; Sue . Geheimnisse von Paris ; Hugo , Glöckner V.
Notre Dame ; Wallace . Ben Hur ; Lagerlüf , Gösta Berling -
Jerusalem ; Balzac , 30 tolldreiste Geschichten : Boccaccio ,
Dekameron ; Keller . Grüne Heinrich - Leute v . Seldwyla ;
Freytag , Soll und Haben - Verlorene Handschrift - Die Ahnen
6 Bände u . a . mehr .

Billige Noten jeder Band -.95
Sal . Alb I . fl . III - Ouvertüren Alb . I . II - Klassische Tonbilder
Marsch Alb . ( Doppelbd . ) - Viel . Solo Alb . - Pianoforte Alb . 4hdg .
Mendelssohn Duette - Tanz Alb . - Schumann , Kinderszenen Alb.
für die Jugend - Chopin , Walzer - Polonaisen . - Schubert , Lieder
I , II , III . - Mendelssohn . Lieder ohne Worte (Doppelbd .) , Ouver¬
türen Alb . I , II , 4 hdg . (Doppelbd .) - Schumann , Lieder I . II , III ,

Loewo Balladen I , II . III .

Romane u . Novellen .
jeder Band geh ., früher 1 .11 |
bis 4 .—. jetzt . . . .
Alexis , Der Werwolf ; Hauff ,
Lichtenstein : Keller , Züricher
Novellen ; Kurz , Schillers Hei¬
matjahre ; Scheffel , Ekkehard ;
Brachvogel , Der Fels ▼. Erz ;
Gottheit , Jakobs Wanderun¬
gen ; Grabein , Das neue Ge¬
schlecht - Dämonen der Tiefe
Der Wille zum Leben - Das
stille Leuchten - Gestürzte Al¬
täre ; Kii .fsg - Valentin , Bis¬
marck n . die Frauen ; Lothar ,
Weltrausch : Martens , Die
großen u . die kleinen Leiden -
Der Alf v. Zerled - Jan Fried¬
rich - Geschmack u . Bildung -
Die Vollendung .

Illustrierte Bände
kultur -histor . Inhalts . , « n
eleg . geh ., früher bis | nll
5 .50, jetzt . *
Rokoko , Das galante Zeitalter
in Briefen , Memoiren u . Tage¬
büchern . — Das Biedermeier
im Spiegel seiner Zeit . — Vom
guten Ton in» Wandel der
Jahrhunderte . — Lebensweis¬
heit . Eine Deutung unseres
Daseins in Aussprüchen füh¬
render Geister . — Sterntaler
und Sonnengulden . Ein Sam¬
melbuch deutsch . Humor » von
Otto Ernst . — Triumph der
Liebe . Ein Venusspiegol . Die
schönsten Liebesnovellen der
Weltliteratur .
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